Arbeitsvertrag
Vertragspartner
zwischen
WIKIMONT GmbH
Fronleichnamsweg 9
8940 Liezen
(im Folgenden „Arbeitgeber“)
und
Herrn Tomas Nagy
Gatterederstraße 10
1230 Wien
(im Folgenden „Arbeitnehmer“)

Beginn und Dauer des Arbeitsverhältnisses
Das Arbeitsverhältnis beginnt am 13.01.2026 und wird auf unbestimmte Zeit abgeschlossen. Der erste Monat des Arbeitsverhältnisses gilt als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis von jedem der Vertragspartner ohne Angabe von Gründen jederzeit gelöst werden.

Tätigkeit und Einstufung
Der Arbeitnehmer wird als Metallarbeiter – Helfer beschäftigt und wird daher der Lohngruppe 6 zugeordnet. Der Arbeitgeber ist berechtigt, dem Arbeitnehmer andere gleichwertige Tätigkeiten zuzuweisen, sofern diese seinen Kenntnissen und Fähigkeiten entsprechen und zumutbar sind.

Arbeitszeit
Die regelmäßige Wochenarbeitszeit beträgt 38,5 Stunden. Die tägliche Normalarbeitszeit beträgt 8 Stunden. Die tägliche Arbeitszeit kann gemäß den kollektivvertraglichen Bestimmungen auf bis zu 10 Stunden ausgedehnt werden.


Entlohnung
Vereinbart wird ein monatlicher Bruttolohn gemäß kollektivvertraglichen Bestimmungen in Höhe von EUR 2.571,94.
Bei Montagearbeiten erhält der Dienstnehmer eine Montagezulage von EUR 1,155 pro Stunde.

Fahrtzeiten und Reisekosten
[bookmark: _Hlk219720485]Bei einer ununterbrochenen Abwesenheit von mehr als 6 Stunden gebührt dem Dienstnehmer eine Entfernungszulage von EUR 11,94. Bei einer ununterbrochenen Abwesenheit von mehr als 11 Stunden, einschließlich Wegzeiten und ausschließlich Mittagspause, gebührt dem Dienstnehmer eine Entfernungszulage von EUR 30,00.
Die vom Arbeitgeber zur Verfügung gestellte Unterkunft wird ausschließlich für tatsächlich geleistete Arbeitstage bezahlt.
Fahrtzeiten zur Baustelle werden nicht vergütet. Kilometergeld wird nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung des Arbeitgebers vergütet.
Private Fahrten mit Firmenfahrzeugen sind untersagt. Bei Zuwiderhandeln werden EUR 0,50 pro gefahrenem Kilometer in Rechnung gestellt.

Schäden und Haftung
Verursacht der Arbeitnehmer durch schuldhaftes Verhalten einen Schaden, haftet er im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. Ein Abzug vom Entgelt (Lohn) erfolgt im rechtlich zulässigen Ausmaß.

Arbeitskleidung und Ausrüstung
Der Arbeitgeber stellt die erforderliche Arbeitskleidung sowie die notwendige ABC-Ausrüstung zur Verfügung.
Bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses innerhalb der ersten zwei Monate kann der Arbeitgeber einen angemessenen Kostenersatz (EUR 250,00) für überlassene Arbeitskleidung verlangen, sofern diese nicht zurückgegeben wird.
Beendigung des Arbeitsverhältnisses
Die Kündigungsfristen und Kündigungstermine richten sich nach den gesetzlichen und kollektivvertraglichen Bestimmungen.

Kollektivvertrag und Schlussbestimmungen
Für alle nicht geregelten Punkte gelten die Bestimmungen des Kollektivvertrag Eisen- und Metallverarbeitenden Gewerbe, Arbeiter/innen in der aktuellen Fassung.
Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Sollten sich einzelne Bestimmungen dieses Vertrages als ungültig erweisen, bleibt die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen unberührt.
Der Arbeitnehmer bestätigt mit seiner Unterschrift, eine Ausfertigung dieses Arbeitsvertrages erhalten zu haben. Die Arbeitsaufnahme gilt als Zustimmung zu diesem Vertrag.

Liezen, am 13.01.2026


Arbeitgeber: ___________________________


Arbeitnehmer: _________________________
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